
N I E D E R S C H R I F T 
 

über die 9. Sitzung des Ausschusses für Jugend, Sport, Freizeit und Soziales 
vom 09. April 2008 

 
 
Tagesordnung: 
 
1.) Mitteilungen des Bürgermeisters 
2.) Beratung und Empfehlung der Haushaltssatzung 2008 
3.) Verschiedenes 
 
 
 
Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Jugend, Sport, Freizeit und Soziales, Herr Ulrich 
Sänger, eröffnete die Sitzung um 19.30 Uhr. 
 
Er begrüßte die Mitglieder des Ausschusses sowie den Gemeindevorstand. Anschließend 
stellte er die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. 
Einwände gegen die Ladung und die Tagesordnung wurden nicht erhoben. 
Zum Protokoll der letzten Niederschrift des Ausschusses für Jugend, Sport, Freizeit und 
Soziales wurden keine Einwände erhoben. Das Protokoll ist damit anerkannt. 
 
          
 
1.) Mitteilungen des Bürgermeisters
 
Bürgermeister Aurand teilte mit, der Jugendtreff „Just...“ werde voraussichtlich am 09. Mai 
2008 wieder eröffnet. Nach ca. einem Jahr wurden die neuen Räumlichkeiten durch 
Ehrenamtliche Mitarbeiter fertig gestellt. Die Wiedereröffnung ist für 16.00 Uhr geplant. 
 
Die Biebertaler Planungsgruppe wurde mit dem Entwurf eines Konzeptes zur Gestaltung der 
Anlage am Hammerweiher beauftragt. Herr Kerl wird den Planungsentwurf in der nächsten 
Sitzung vorstellen. Es ist geplant, die Sitzung zusammen mit dem Ausschuss für Umwelt, Bau 
und Liegenschaften durchzuführen. Der Termin würde sich dann um einen Tag, auf den  
03. Juni 2008, vorverlegen. 
 
2.) Beratung und Empfehlung der Haushaltssatzung 2008 
 
Der Haushaltsplanentwurf wurde erstmals nach den Gesichtspunkten der Doppik vorgelegt. 
Der Entwurf gestaltet sich sehr übersichtlich. Der Teilergebnisplan und der Teilfinanzplan  
stehen nebeneinander. 
Der Ausschussvorsitzende ging einzeln die Produkte 011 bis 400 durch. Folgende Produkte 
wurden von Herrn Aurand erläutert: 
 
125.11 Freiwillige Feuerwehr Ewersbach: 
Die Haushaltsstelle Telefonkosten sei für mehrere Geräte Festnetz und Mobil angesetzt. 
 



141.12 Gemeindepartnerschaft und Jugendaustausch: 
Für August diesen Jahres ist ein Jugendaustausch mit unserer Partnerstadt Shimotsuke-shi 
geplant. Durch die Vergrößerung auf 30 Jugendliche Gäste wird der Haushaltsansatz die 
geplanten 15.000,00 EUR voraussichtlich überschreiten. 
 
151.11 Zuwendung an soziale Einrichtungen: 
Die geplante Erweiterung des Alten- und Pflegeheim Kronberg soll durch Vorstandsbeschluss 
mit 10% der Baukosten bezuschusst werden. Höhe der Voraussichtlich entstehenden Kosten 
ca. 2,5 Mio EUR. 
 
151.22 Seniorenarbeit: 
Der Haushaltsansatz für die allgemeine Jugend- und Seniorenarbeit bleibt unverändert. 
Allerdings ist durch eine Verteuerung der Seniorenfahrt mit einer Änderung im 
Nachtragshaushalt zu rechnen. 
 
213 Kindertagesstätten: 
Die Haushaltsansätze sind noch nicht aussagekräftig, da die Übersicht der tatsächlichen 
Kosten der Kindergärten erst in den Nachtragshaushalt eingearbeitet werden kann. 
Es ist mit einer deutlichen Kostensteigerung zu rechnen. Die Kosten, die durch die 
Übernahme der Gebühren der Kernzeit entstehen sind noch nicht berücksichtigt. Es ist von 
einem Betrag in Höhe von ca. 110.000,00 EUR auszugehen. 
     
Herr Aurand berichtete in diesem Zusammenhang über den Stand der Erweiterung KITA 
Ewerbach. 
Die geplante Erweiterung der Kindertagesstätte in Ewersbach kann im Hinblick auf die Straße 
am Marktacker nicht wie bisher vorgesehen durchgeführt werden. Außerdem gäbe es 
Bedenken bezüglich des Brandschutzes, z.B. fehle ein zweiter Rettungsweg. Es soll ein 
verbessertes Konzept aufgestellt werde. Durch die Verzögerung wird es in diesem Jahr 
wahrscheinlich zu keiner Investition kommen. 
Es wurde bereits ein pauschaler Antrag auf Zuschuss beim hessischen Sozialministerium 
gestellt. 
 
311.33 Sporthalle Hammerweiher: 
Bei dem Haushaltsansatz Ausz. für Sprtst./Schwimm- u. Hallenb. über 86.000,00 EUR 
handelt es sich um einen ehemaligen Haushaltsausgaberest. 
In dem neuen Haushaltsplan können keine Haushaltsausgabereste mehr gebildet werden. 
 
311.35 Gaststätte MZH Rittershausen: 
Die Ausschreibung für die Renovierung der Gaststätte MZH Rittershausen wird derzeit 
vorbereitet. Die Vergabe ist noch für den Monat April vorgesehen. 
 
311.36 Gaststätte am Hammerweiher: 
Für die Gaststätte am Hammerweiher ist der Anbau eines Wintergartens geplant. Die Pächter 
haben sich bereit erklärt, eine höhere Pacht für die Anlage zu zahlen. Nach der Amortisierung 
der Anlage in ca. 10 Jahren soll die Pacht/Miete angemessen erhöht werden. 
 
 
 
332.11 Kanalisation 
Die Abschreibung in Höhe von 189.700,00 EUR muss finanziert werden. 
Die größte Investition ist der Kanalbau im neuen Industriegebiet in der Heeg II 



 
334.11 Gemeindestraßen: 
Der Ansatz umfasst die Unterhaltung und Ausbesserung sämtlicher Straßen und Plätze. Z.B. 
Sanierung schadhafter Stellen im Straßenbelag oder pflastern von Gehwegen. 
 
400.20 Bauhoffahrzeuge und Anhänger: 
Es handelt sich um Fahrzeuge die bereits in 2007 genehmigt und bestellt wurden allerdings 
nicht sofort lieferbar waren. 
 
Herr Aurand wies auf die Investitionen aus dem Gesamtfinanzplan hin. 
Hier habe man einen Gesamtüberblick über die Investitionen der Gemeinde. 
Auf die Frage bezüglich der Erweiterung des Friedhofs Steinbrücken berichtete Herr Aurand, 
es werde ein Konzept erstellt. Es sei zu prüfen ob eine Erweiterung zur Waldseite möglich ist. 
Hiezu ist eine Bodenuntersuchung notwendig. Die Einbringung in den Ausschuss erfolgt im 
Anschluss.         
 
Der höchste Haushaltsansatz betrifft die Sanierung der Mehrzweckhalle in Rittershausen. Hier 
sind in drei Jahren insgesamt 900.000,00 EUR veranschlagt. 
Sobald das Brandschutzkonzept vorliegt, kann mit den Bauarbeiten am Dach und Boden 
begonnen werden. 
 
Der Ausschuss für Jugend Sport und Freizeit stimmte dem vorgelegten Entwurf der 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2008 einstimmig zu und empfiehlt der 
Gemeindevertretung die Annahme. 
 
 
3) Verschiedenes 
 
Zum Punkt Verschiedenes gab es keine Wortmeldungen. 
 
 
 
 
 
 
 
Vorsitzender      Schriftführer 


